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Im Jahr 2017 waren 4 reguläre Sitzungen geplant, wir mussten aber aus aktuellem 
Anlass zusätzlich zwei Sitzungen machen. 
 

Ende Oktober kündigte Josef Fleischmann gesundheitshalber sein Mandat per sofort 
als Kassier. In verdankenswerter Weise ist unser ‚alter Kassier‘ Toni Graf sofort einge-
sprungen und hat sein bisheriges Amt bis zur MV 2018 wieder übernommen. Bis zum 
Fahreressen im Februar 2018 konnten wir jedoch keinen neuen Kassier finden. Es 
haben sich dann spontan mehrere Meldungen ergeben. An der geplanten Extrasitzung 
konnten wir nun Muriel Zürcher als neue Finanzverantwortliche an der MV gewin-
nen. Muriel Zürcher hat sich als Fahrerin beworben, und ist als dipl. Wirtschaftsprüferin 
mit Wohnsitz in Jona bestens als Finanzverantwortliche geeignet. 
 

Im Herbst hat uns unser Fahrer Silvio Zanardi auf ein sehr gutes Angebot eines 
einjährigen, voll eingerichteten Autos aufmerksam gemacht. Da in den nächsten 1-2 
Jahren ein Auto ersetzt werden muss, hat sich der Vorstand an einer weiteren Extra-
sitzung entschlossen, dieses Fahrzeug zu kaufen. Herzlichen Dank Silvio für Deinen 
Tipp! 
An unserem traditionellen Ausflug, diesmal nach Österreich, hat uns Fritz Elmer mit 
seinem Alphorn verwöhnt und ein paar heimatliche Klänge zum Besten gegeben. 
Herzlichen Dank für diese Einlage! 
 

Im Oktober besuchten wir als Ausbildung die regionale Polizeistation in Schmerikon. 
Nach einer kurzen Einführung in die Polizeiarbeit wurden unsere eingereichten Fragen 
kompetent beantwortet. Mit von der Polizei gespendetem Kaffee und Nussgipfeln fand 
der gelungene Anlass sein Ende. 
 

Mit allen sieben Fahrzeugen legten wir im Jahr 2017 bei 4‘490 Fahrten insgesamt 
118‘466 km zurück. Das sind rund 16‘000 km und 650 Fahrten mehr als im Vorjahr. 
Ende 2017 standen uns 49 freiwillige Fahrerinnen und Fahrer zur Verfügung, dabei 
sind 3 Kolleginnen der Einsatzzentrale nicht dazugezählt. Sie haben sich im Lauf des 
2017 ebenfalls zur Fahrerin ausbilden lassen und werden bei Bedarf spontan Aushilfe 
leisten. 
 

Zum Abschluss möchte ich herzlich danken, und zwar Toni Graf für seinen nochmali-
gen Einsatz als Kassier, der Stadt Rapperswil-Jona für die finanzielle Unterstützung, 
RaJoVita für die gute Zusammenarbeit auf allen Stufen, allen Spendern und Gönnern, 
und auch allen Fahrerinnen und Fahrer sowie den 4 Mitarbeiterinnen der Einsatzzent-
rale für den täglichen Einsatz und ihre Treue zum Verein. Ohne Ihren Einsatz wären 
die Dienstleistungen an unsere mobilitäts-behinderten Mitmenschen nicht möglich. 
Herzlichen Dank auch meiner Kollegin und meinen Kollegen im Vorstand für die ge-
leistete Arbeit. Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit.  
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